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Reitzentrum zu vermieten

Ab 2026 oder nach Vereinbarung.

Die «Manège des Franches-Montagnes» befindet sich in Saignelégier und bietet
derzeit eine Reitschule, Pensionen und touristische Ausritte an.

Die Anlage umfasst die folgenden hochwertigen Infrastrukturen:
• Aussen-Sandviereck 40 x 70   • Reithalle 24 x 65
• 35 Boxen + Platz für 9 zusätzliche Aussenboxen
• 3 Sattelkammern   • 1 Aussenwaschplatz
• 1 Futterlagerraum (Zugang zum Futterturm/Silo)
• 1 Scheune (Lagerung von Futter und Material)   • 1 Garage
•  Lagerplatz für Stroh und Heu   • 1 Platz für Mist
• 4 Auslaufplätze/Paddocks und 3 Grasweiden
• 4-Zimmer-Wohnung (grosse offene Küche, Wohnzimmer,

3 Schlafzimmer und Badezimmer).
• 2 separate Zimmer (ideal für Praktikanten)

Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Motivationsschreiben) oder die Anforderung
von Informationen sind bis zum 15. Juli 2025 zu senden an: mfmsa2350@gmail.com

Die Analyse der eingegangenen Bewerbungen beginnt nach Ablauf dieser Frist.

NEUBAU Reitanalage 
in Alleinlage

- ca. 50 km nördlich des Bodensees (DE)
- Stall mit 6 Paddock-Boxen
- große Reithalle, Außenreitplatz, Wintersandplatz 
- insgesamt ca. 5 ha Grundstück inkl. Koppelflächen
- exklusive Ausstattung, Blick auf die Alpenkette
- Wohnhaus mit vier modernen Wohnungen u. v. m.

BJ: 2023, KI. A+, Wärmepumpe, 14,5 kWh/m²a, Bed.Ausw.

Tel.: +49 171 / 740 84 44

Kaufpreis 3.850.000 EUR VB | provisionsfrei
Bezug ab sofort möglich. 

Ihr Partner seit 1985

JAHRE

Über 4’500 Artikel sofort lieferbar ! 

6246 Altishofen (LU) - 062 756 41 33

ZUCHTVERBAND CH-SPORTPFERDE
FED. D‘ÉLEVAGE DU CHEVAL DE SPORT CH
FED. D‘ALLEV. DEL CAVALLO DA SPORT CH 

Zuchtverband CH-Sportpferde - ZVCH
Les Longs Prés 2 - Postfach
1580 Avenches
Tel. 026 676 63 40 Fax 026 676 63 45  
info@swisshorse.ch

ca. 50 drei- und vierjährige Stuten bewerben sich um den Titel 
„Miss Schweiz“

Gesucht! Miss Schweiz 2025!
CH-Prämienzuchtstutenschau

12. Juli 2025 - Nationalgestüt Avenches

  09.00 Uhr  Beginn Beurteilung Exterieur
~  12.00 Uhr Rappel der 4-jährigen Stuten
~ 14.30 Uhr Rappel der 3-jährigen Stuten

     mit Ehrung der „Miss Schweiz 2025“

Die CH-Prämienzuchtstutenschau
ein Highlight für Züchter und Freunde des CH-Sportpferdes

Übertragung durch 

www.swisshorse.ch
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Von Pferden und Rindern
Die Natur strotzt vor Energie und es 
tut gut, in das üppige Grün zu schauen,  
sich daran zu erfreuen, wie die Blumen 
blühen und die Bäume stolz ihr Blattge-
wand vorführen. Auch den Pferden sieht 
man nun an, dass der Winter vorüber 
ist: Der Fellwechsel ist vollzogen und sie 
glänzen in der wärmenden Sonne. 

Und es ist an der Zeit, sich auf kleine 

mit dem Pferd zu begeben – auch raus 
aus der Komfortzone. Auf eine solche 
Reise hatte ich mich vor einigen Jahren 
mit meinem Schweizer Warmblut 
gewagt. Ein damaliger Freund und 
Pferdetrainer hatte mich ganz spontan 
zu einem Rindertraining eingeladen. 
«Also, ähm, soll ich da mit meinem 
Warmblut mitmachen?», war meine 
verwunderte Frage. «Ja klar, wieso denn 
nicht?», kam es postwendend zurück. Ja 
genau: Wieso eigentlich nicht? Und 
da ich neugierig und gespannt 
war, sagte ich zu.

Also verlud ich mein Vielseitigkeits-
pferd, nahm Sattel und Zaum mit und 
fuhr zu dem mir angegebenen Hof. Mit-
ten auf dem Land, etwas am Hang, er-
blickte ich einen grossen Sandplatz mit 
Holzeinzäunung und darauf eine Herde 
mit etwa zehn Rindern. Ich staunte 
nicht schlecht – und auch mein Wallach 
machte grosse Augen. Nicht etwa aus 
Angst oder Respekt, nein, sie schienen 
regelrecht zu funkeln und zu fragen, 
was wir gleich hier machen werden. 

Wir bereiteten unsere Pferde vor und 
mein Trainer begleitete uns mit seinem 
erfahrenen Quarter Horse. Erst ging er 
vor, mitten durch die Rinder hindurch, 
und mein Pferd folgte wie ein Hund, 
völlig entspannt, als hätte er das bereits 
sein ganzes Leben gemacht. Mein Herz 
schlug derweil weitaus schneller als 
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Herzlich,

Nicole Basieux, Chefredaktorin

gewohnt und ich hielt die Zügel etwas 
gar eng. «Lass ihn einfach machen, er 
weiss schon, was er zu tun hat», nahm 
mir der Trainer meine Zweifel. Dann wa-
ren wir allein dran. Das liess sich mein 
zum Leben erwecktes Cutting Horse 
nicht zweimal sagen. Schon steuerte 
er zielsicher durch die Herde und wenn 
ein Rind ihm nicht schnell genug Platz 
machte, gab er es ihm sofort zu verste-
hen. Und so verging der Nachmittag, 
erst mit einfachen Übungen im Schritt, 
bis dann die etwas geübteren Paare ver-
suchten, einzelne Rinder von der Herde 
abzutrennen. 

Es war toll, eins mit dem Pferd zu sein, 
und gemeinsam mit ihm und einem 
Team Rinderarbeit zu verrichten. Und 
das Allerschönste daran war, dass ich 
spüren konnte, wie es meinem Pferd 
Spass machte. Versuchen Sie auch mal 
was Neues und Unerwartetes. Es tut 
gut! Ich wünsche Ihnen eine erfrischen-
de und frühsommerliche Lektüre.
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8
Nachwuchs auf 
den Weg bringen 
Eva Weber gibt 
weiter, was sie 
selbst als Kind 
in einer tierver-
rückten Familie 
erlebt hat.

14
Kampf dem Staub 
und den Gerüchen
Pferden benötigen 
für ihre Gesundheit 
und ihr Wohlbe-

saubere Stallluft. 
Pferderennen auf südamerikanisch
Wo Galopper ohne Sattel trainiert werden.22

6 Tag der Guten Ställe
  Mit der PFERDfachtagung am 

Vormittag und der Übergabe 
der Labelplakette «Der Gute 
Stall» war der 2. Mai an der 
BEA in Bern auf die guten 
Pferdebetriebe ausgerichtet. 

8 Eva Weber im Interview
  Eva Weber liebt es, mit jungen 

Pferden und jungen Men-
schen zu arbeiten und sie auf 
den Weg zu bringen, der ih-
rem Wesen, ihren Wünschen 
und ihren Möglichkeiten ent-
spricht. Sie gewährt «Kavallo» 
einen kleinen Einblick in ihren 
vielfältigen Alltag.

14 Gute Luft im Stall
Das Pferd war als ursprüng-
liches Steppentier Tag und 
Nacht und auch bei jeder 
Witterung in der freien 
Natur.  Da kam der Mensch 
und steckte seine Pferde in 
Ställe, die er auch noch mit 
staubiger Einstreu ausstatte-
te und den Mist monatelang 
liegenliess. Es gibt einiges an 
Tipps und Tricks, wie wir die 
Stallluft frisch und sauber 
halten, möglichst wenig 
Staub aufwirbeln sowie 
unangenehmen und gefährli-
chen Atemgasen den Garaus 
machen.

22 Pferderennen Argentinien
  Galopprennen sind in Argen-

tinien tief verwurzelt und 
haben einen hohen Stellen-
wert. Für Europäer ist es aber 
eine spezielle Welt. 
«Kavallo» durfte mit und ei-
nen Blick hinter die Kulissen 
werfen.

28 Steiles
  Für Pferde ist bergab und 

bergauf gehen gleichermas-
sen von Vorteil: Vereinfacht 
und zusammengefasst könn-
te man sagen, bergab für die 
Balance und bergauf für die 
Kraft. 

AKTUELL AKTUELL BLICKPUNKT

Vorschauen mit Bild: blau markiert
Bildquellen auf den jeweiligen 
Artikelseiten

Titelbild:
Voller Elan, Motivation und Freude in den Sommer. 
© Christiane Slawik
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Zecken als Krank-
heitsüberträger
Auch beim Pferd 
hat die Anzahl 
diagnostizierter 
Fälle der von Ze-
cken übertrage-
nen Krankheiten 
zugenommen.

42
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32 Anders als geplant
  Carola Leitner liebt Trailreiten. 

Doch auch sie bleibt von «Un-
vorhergesehenem» nicht ver-
schont. Sie erzählt «Kavallo», 
was so alles passieren kann: 
«So mancher Umstand kann 
das Urlaubsfeeling trüben, 
dies kann von einer geprell-
ten Rippe, einer unerwartet 
abenteuerlichen Anreise bis 
hin zum Abbruch einer Tour 
reichen. Doch sicher ist: Nach 
der Reise ist vor der Reise!»

42 Blutparasiten beim Pferd
  Zahlreiche Erkrankungen 

können durch Zeckenstiche 
übertragen werden. Ein Über-
blick.

48 Coaching mit Pferden
  Pferdegestütztes Coaching 

mag für einige nach Eso-
terik und «Gschpörsch mi 
– fühlsch mi» klingen. Nicht 
so bei Rahel Wenger. Sie 
bevorzugt eine pragmatische 
Herangehensweise

54 Auferstehung der Kavallerie!
  So 200 junge helvetische 

Haudeginnen losschicken zu 
wollen, zeugt schon von to-
desmutiger Entschlossenheit.

IN DIESER AUSGABEPRAXIS

HUMOR

EPISODEN

Redaktion: Tel. 0628863395
redaktion@kavallo.ch

Anzeigen: Tel. 055 245 10 27
anzeigen@kavallo.ch

Abonnement: Tel. 0628863366
kavallo@kromerprint.ch

Kavallo-Kontakte
38 Gekommen, um zu bleiben?
  Heisser Gesprächsstoff: der 

Stallwechsel. Für die einen 
eine willkommene Verände-
rung, für andere notwendig.

COMMUNITY

Trailreiten – von kleinen und 
grossen Reisekatastrophen
Trails zu Pferd sind wunderbar, kei-
ne Frage. Doch nicht immer klappt 
alles wie gewünscht und erwartet …

32

Pferdegestütztes Coaching
Gespiegelte Kommunikation und unver-
blümtes Feedback.48
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Wir sollten die Chance nut-
zen, dass sich auch Armee-
abschaffer, Dienstverwei-

gerer und Friedensaktivisten von der 
neu erwachten Kriegsbegeisterung 
anstecken lassen und den grossen 
Krieg gegen das unzweifelhaft als das 
«Böse» Erkannte tatkräftig unterstüt-
zen wollen. Nicht persönlich, sie ha-
ben ja das grausliche Kriegshandwerk 
nie erlernt, aber so 200 junge helveti-
sche Haudeginnen losschicken zu wol-
len, zeugt doch schon von todesmuti-

bislang haben sich weder Kreti noch 
Pleti noch die treffsichere Jesus-Schüt-
zin Arm-Jeti freiwillig für die ehren-

Von Christoph Meier

Auferstehung  
der Kavallerie!

ger Entschlossenheit unserer noch bis 
vor Kurzem so dezidiert pazifistisch 
parlierenden Parlamentarier. 

200 wehrhafte Legionärinnen soll-
ten laut unserem schnuckligen 
Armee-Scheff reichen, um das 
Reich des Bösen in die Knie zu 
zwingen, wenn sie denn mit 
Tells Geschoss, Krummsäbeln 
und Langlanzen ausgerüstet 
sein würden. 

Nun gilt es, Rekrutierungs-
probleme zu vermeiden, denn 

Die Uniformen für unsere 
Dra go nösen sponsort dann 

Der Wendehals kann wie viele 

um 180 Grad drehen. 
Nur Annalena kann 
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volle Aufgabe «Wir verteidigen die 
Schweiz am Dnjepr, dem Fluss des 
Ruhmes» gemeldet. Drum höret die 
glorreiche Idee von uns Alt- und Uralt-
Dragonern: Wir lassen die Kavallerie 
auferstehen! Das wird uns Hunderte, 
wenn nicht Tausende von Freiwilligin-
nen bescheren, vor allem, wenn wir 
gleichzeitig das Mindestalter für den 
Kriegseinsatz auf 14 Jahre und das 
Zielpublikum auf alle Geschlechter, 
vor allem das weibliche, ausdehnen.

Selbstverständlich wird nach rei-
terlichen Fähigkeiten selektioniert – 
aber nur schon all die vielen herausra-
genden Schweizer Spring-, Vielseitig-
keits- und Westernreiterinnen sollten 
locker ausreichen, um das helvetische 
Dnjepr-Kontingent hochkarätig zu be-
stücken. Den Springerinnen muss 
man nur klar machen, dass es beim 
Angriff um ein STECHEN geht, bei 
dem wirklich gestochen wird, näm-
lich mit dem Säbel auf den bösen 
Feind. Die Geländeflitzer kann man 
auf dem langen Weg nach Stalingrad 
auch mal als Aufklärer querfeldein 
schicken. Und die Westernreiterinnen 
können unterwegs ihre Cutting-Kom-

petenz unter Beweis stellen und ein 
paar Rinder fangen, damit die Noch-
nichtveganerinnen unterwegs auch 
was zwischen die Zähne kriegen. 

Der russische Winter, der so Green-
horns wie Näppi und Adolf in die Knie 
zwang, wird den heissen Herzen unse-
rer berittenen Kämpferinnen nichts 
anhaben können. 

Und wenn dann die rote Fahne mit 
weissem Kreuz auf dem roten Platz 
weht, stolz getragen von unseren Hel-
dinnen, dann wird es in den nächsten 
tausend Jahren niemand mehr wagen, 
unsere edelste Waffengattung noch-
mals abschaffen zu wollen. Also Girls, 
«aufi» geht’s!

auferstandenen «Eidgenossen» müssen 
optimal geschützt sein – so viel Zeitgeist 

An schneereiche Winter sind wir Helvetier 
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